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Bezirksliga Herren Süd

SF Oesede III : Blau-Weiß Hollage 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

SF Oesede III gegen Blau-Weiß Hollage 9:2

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen Blau-Weiß Hollage hat die SF Oesede III am Freitag in weniger als
180 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Herren Süd gesammelt. Bei Blau-Weiß Hollage lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:12
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die SF Oesede III mit 3
und Blau-Weiß Hollage mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Recker / Krüger konnten Mannig /
Schnier den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ahlemeyer /
Ising gelang es nachfolgend Leschinski / Theede zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Auf dem falschen Fuß erwischten Solbach / Sieker ihre Gegner Sprehe /
Bartke beim überzeugenden 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Noah
Taylor Mannig gelang es, Kai Leschinski im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Sascha Ahlemeyer den Gastspieler
Julian Recker in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lothar Schnier über die 1:3-
Niederlage gegen Hendrik Sprehe hinweggetröstet werden musste. Auf dem falschen Fuß erwischte
Michel Solbach seinen Gegner Florian Theede beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Tim Sieker und Mattis Bartke beendet, das Tim Sieker letztendlich
gewann. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Nikolas Ising bei seinem 3:1 gegen Sven Krüger doch
überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim nachfolgenden 12:10, 11:9, 11:1 gegen Julian
Recker fand Noah Taylor Mannig von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Zwischenzeitlich
musste Sascha Ahlemeyer zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Kai
Leschinski aber dennoch sicher mit 11:8, 6:11, 11:6, 13:11 ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Ahlemeyer nun bei 12:4, während Leschinski bislang 4 Siege und 10
Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht die SF Oesede III am 03.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Riemsloh II, während Blau-Weiß Hollage am 09.12.2023 gegen den SV Union Lohne
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SF Oesede III

Doppel: Mannig / Schnier 0:1, Ahlemeyer / Ising 1:0, Solbach / Sieker 1:0 
Einzel: N. Mannig 2:0, S. Ahlemeyer 2:0, L. Schnier 0:1, M. Solbach 1:0, T. Sieker 1:0, N. Ising 1:0 

 Blau-Weiß Hollage
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Doppel: Leschinski / Theede 0:1, Recker / Krüger 1:0, Sprehe / Bartke 0:1 
Einzel: J. Recker 0:2, K. Leschinski 0:2, F. Theede 0:1, H. Sprehe 1:0, S. Krüger 0:1, M. Bartke 0:1


